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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Berg : ATSV Oberkotzau 
Samstag, 07.10.2023, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim ATSV Oberkotzau – 10:0 Auswärtserfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des ATSV
Oberkotzau im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) beim SV Berg
umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel
am Samstag mit 2 Ersatzspielerinnen bestritten. Das Satzverhältnis von 30:4 zeigt beim deutlichen
10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Peckelhoff, Fritsche und Zeitler, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Wohlrab /
Greim und Peckelhoff / Fritsche, ehe sich die Gastspielerinnen mit 3:2 durchsetzten. 12:10, 8:11, 5:
11, 11:9, 9:11 hieß es am Ende, als Julia Wohlrab und Sonja Peckelhoff sich am Tisch gegenüber
standen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Peckelhoff zu Ende ging. Keinen Punkt beisteuern
konnte Philina Greim im Spiel gegen Claudia Zeitler, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis
des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Keinen Zähler beisteuern konnte Maria-
Sophie Schneider im Spiel gegen Sonja Peckelhoff, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Philina Greim bei der schlussendlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Hannah Fritsche. Das musste man neidlos anerkennen.
Nichts auszurichten hatte wenig später Julia Wohlrab beim 9:11, 5:11, 5:11 gegen Claudia Zeitler,
obwohl Julia Wohlrab auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen
gewesen war. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam
vorzeitig fest. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Maria-Sophie Schneider gegen
Hannah Fritsche. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Philina Greim gegen Sonja Peckelhoff.
Keinen Zähler beisteuern konnte Maria-Sophie Schneider im Spiel gegen Claudia Zeitler, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hannah Fritsche wurden im Anschluss Julia
Wohlrab unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Berg nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf, während der
ATSV Oberkotzau vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2023 gegen den TV Konradsreuth II
ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Berg bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den TV 1906 Marienroth.

 Statistik:
 SV Berg

Doppel: Wohlrab / Greim 0:1 
Einzel: J. Wohlrab 0:3, P. Greim 0:3, M. Schneider 0:3 

 ATSV Oberkotzau
Doppel: Peckelhoff / Fritsche 1:0 
Einzel: C. Zeitler 3:0, S. Peckelhoff 3:0, H. Fritsche 3:0


